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Die o r d e n t l i c h e V o l l v e r s a m m l u n g fand am 3. November 1908 statt.
In derselben hielt der Obmann zunächst den beiden verstorbenen Mitgliedern Prof.
Franz B a u e r und Dr. Bruno K l a p t o c z warme Nachrufe. Hierauf erstatteten Obmann,
Bibliothekar und Kassier kurz ihre Berichte, welche genehmigt wurden. Sodann
erfolgte die Ernennung der Herren Professor Dr. C. Do e l t e r und Hofrat Prof. Dr.
E . L u d w i g zu Ehrenmitgliedern des Vereines. Bei den darauffolgenden Neuwahlen
wurde der bisherige Ausschuß per acclamationem wiedergewählt : Obmann: Dr. Alois
R o g e n h o f e r ; Obmannstellvertreter Dr. Josef S t a d l m a n n ; Schriftführer: Franz
v. F r i m m e l und Heinrich F i s c h e r ; Bibliothekare: Dr. Gustav S t a d l e r , Dr.
Emanuel R o g e n h o f e r (zugleich Verwalter des Herbariums) und Alfred K e r n t h a i e r ;
Kassiere : Bruno Wa t z 1 und Dr. Eudolf K ar z e 1 ; Rechnungsprüfer : Dr. Michael S t a r k ;
Redaktionskomitee: Dr. Erwin J a u c h e n , Dr. Alois R o g e n h o f e r , Dr. Josef S t a d i -
m a n n und Dr. Hermann V e t t e r s ; Vertreter des Vereines in der Vertretung der
deutschen philosophischen Fachvereine: Josef B r u c k m o s e r und Dr. Josef S t a d 1-
m a n n . Zum Schlüsse wurde von Dr. E. J a n c h e n , Dr. H. G - e r h a r t und R. E b n e r
ein Dringlichkeitsantrag eingebracht, dahingehend, daß es in Hinkunft den Mit-
gliedern nicht gestattet sein soll, solchen akademischen Vereinen beizutreten, welche
durch einen anderen Hochschulausschuß vertreten sind als denjenigen, dem sich der
Naturwissenschaftliche Verein angeschlossen hat. Der Antrag wurde nach einer
kurzen Debatte einstimmig angenommen.

Anfang Dezember wurden in den Ausschuß die Herren Dr. Karl M i e s t i n g e r
und Wilhelm F o ch l e r, letzterer als dritter Schriftführer, kooptiert. Herr Josef Bru ck-
inoser legte Zeitmangels halber sein Mandat in der Vertretung der deutschen
philosophischen Fachvereine nieder und an seiner Stelle wurde Herr Wilhelm Fo c h 1er
dahin entsendet.

Über Anregung mehrerer Zoologen beschloß der Ausschuß die Anlegung einer
Insektensammlung, welche hauptsächlich zu Studienzwecken der Lehramtskandidaten
dienen und die wichtigsten österreichischen Insektengruppen umfassen soll. Zu
diesem Zweck wurde ein Insektenkasten angekauft. Herr Heinrich K a m y erklärte
sich in liebenswürdigster Weise bereit, die Sammlung zusammenzustellen und zu
verwalten.

Infolge der Sammlungen an den Vereinsabenden konnte der Verein zur Gründung
des D e u t s c h e n S t u d e n t e n h e i m s 80 K beisteuern und trat ferner als Gründer
dem D e u t s c h e n S c h u l v e r e i n mit 50 K bei.

Die W e i h n a c h t s k n e i p e , welche am 11. Dezember im Annahof stattfand,
war gut besucht und nahm einen sehr fröhlichen Verlauf. Der Obmann konnte
dabei die Herren Professoren B e c k e , B e r w e r t h , D o e l t e r , S c h i f f e r und
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v. W e t t s t e i n begrüßen sowie auch Vertreter des Naturwissenschaftlichen Vereines
beider Hochschulen in Graz. Die Festrede hielt Dr. Josef Statümann. Auch diesmal
hatten die Damen des Vereines das Schmücken des Weihnachtsbaumes besorgt und
s pendeten, als Überschuß ihrer zu diesem Zwecke veranstalteten Sammlung, einen
ansehnlichen Geldbetrag, wofür ihnen herzlichst gedankt sei.

Am 21. Jänner 1909 fand unter dem Protektorate des Rektors der Universität
Prof. Dr. F. Exner das Naturhistorikerkränzchen statt. Das Präsidium über
das Damen komitee hatte in liebenswürdiger Weise Frau Lily ßechinger übernommen,
während jenes des Herrenkomitees in den Händen des Obmannes Dr. Alois Rogen-
hofer lag-. Yon den vielen Ehrengästen seien hervorgehoben: Der Präsident der
Akademie der Wissenschaften, Prof. Dr. E. Su ess, die Hofräte Weiss und Tietze,
die Professoren Becke, Brückner, Berwerth, Diener, Hoernes, Oberhnnnn er,
Schiffner. F. Suess, E. v. Tschermak, Uhlig und v. Wettstein, ferner aus
Tokio Prof. Dr. S hi o ta, Dr. I non ye und Dr. S oh m a. Der Besuch war noch zahl-
reicher als in den Vorjahren und die Stimmung bis in die Morgenstunden eine
äußerst animierte. Der Reingewinn beträgt etwas über 900 K.

Anläßlich der 100jährigen Wiederkehr des Geburtstages Darwins veranstaltete
der Verein am 10. Februar eine Darwinfeier in dem mit der Büste Darwins und
mit Blattpflanzen geschmückten Hörsaal 33. Nach den Begrüßungsworten des Obmannes
Dr. A. Rogenhofer hielt Herr Prof. Dr. O. A b e 1 den Festvorfcrag, der mit groliein
Beifall aufgenommen wurde. Derselbe wird im nächsten Hefte der Mitteilungen zum
Abdruck gelangen.

Dr. F. Seemann wurde zum Kustos des städtischen Museums in Aussig
ernannt.

Dr. Alois Rogenhofer wurde zum wissenschaftlichen Hilfsarbeiter im
k. k. österr. Regionalbureau für die internationale naturwissenschaftliche Bibliographie
der Hofbibliothek ernannt.

Dr. Alfred Himmelbauer , bisher Assistent am mineralogischen Institut,
ist seit 1. Jänner d. J. zweiter Assistent am mineralogisch-petrographischen Institut.

Dr. K. Mi es t inger wurde zum Aushilfsassistenten am I. zoologischen Institut
bestellt.

R. Fol g ne r wurde zum Demonstrator am geologischen Institute bestellt.

Verlag des Naturwissenschaftlichen Vereines. — Druck von Gottlieb Gisfcel & Cie. in "Wien.
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